
Weggemeinschaft der katholischen 

Pfarrgemeinden Gangelt 
 

St. Urbanus Birgden – St. Maternus Breberen – St. Nikolaus Gangelt 
St. Josef Hastenrath – Zur Schmerzhaften Mutter Kreuzrath 
St. Marien Langbroich – St. Anna Schierwaldenrath - Heiligste Dreifaltigkeit Stahe 
 
 

 

Impuls für Karfreitag 
Karfreitag … die Glocken schweigen! 

 

Tageslesungen: Jes 52,13 – 53,12 / Hebr 4,14–16; 5,7–9 / Joh 18,1 – 19,42 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html?datum=2020-04-10 

 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
 
der Karfreitag ist wohl einer der dunkelsten Tage in der Liturgie unserer Kirche! 
In den Zeiten der Pandemie - Passt er gerade deswegen…  
oder wirkt er umso mehr völlig deplatziert? 
In der Liturgie geht es um das Kreuz … soweit klar!  
Aber WAS sagt es uns … wo … wie begegnet es uns … ??? 
 
Manchmal wirkt unser Herr auf mich etwas zu… sagen wir einmal ‚entspannt‘,  
manchmal zu glorreich! 
Gut: er ist der Herr, der Pantokrator … der Allmächtige … doch Karfreitag begegnet er uns anders:  
Manche Darstellungen sind schon fast drastisch! … und ich finde das nicht schlecht:  
verharmlosen sie doch nicht das, was damals geschah: Jesus wurde bestialisch umgebracht! 
 
Am sympathischsten ist mir das Pilgerkreuz … in jeder Form! 
Es begleitet uns auf ‚all unseren Wegen‘ 

- in Sturm und Regen und im Sonnenschein! 
- wenn es uns gut geht und wenn uns vieles durch den Kopf spukt! 
- in Momenten der Gottesnähe und wenn wir uns verlassen fühlten! 

 
Das Kreuz macht deutlich, dass Gott IMMER für uns da ist …  

uns mit unserem Dickkopf … mit unseren Problemen aushält! 
 

  



Fürbitten 
Schon seit dem 4. Jh. sind die ‚großen Fürbitten überliefert, die versuchen das Leid der Welt 
zusammenzufassen und vor Gott zu bringen! So beten wir auch heute …. 
 
1. Für die heilige Kirche 
Lasst uns beten, für das Volk Gottes, das ist wie ein Schiff auf einem stürmischen Meer, doch es hat 
die Zusage Jesu: die Mächte der Unterwelt werden es nicht überwältigen, denn durch unsere Zeit 
führt es zu Gott, sie lobt und preist ihn allezeit. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, du rufst alle, die an dich glauben zu einer Kirche zusammen. Jesus ist der Herr 
deiner Kirche, möge deine Kirche Licht für alle Menschen werden, das auf einen Leuchter gestellt 
ist. 
 
2. Für den Papst 
Lasst uns beten für unseren Papst Franziskus, Gott segne ihn, dass er dein Volk so leite, wie es nach 
deinem Herzen ist, dass er ein wahrer Fels sein kann, ein sicherer Halt und ein Vorbild im Glauben 
und Gebet sei. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, du hast Papst Franziskus berufen, dein Stellvertreter zu sein. Gib ihm Kraft für 
alle Aufgaben, Mut, das zu ändern, was nicht deinem Willen entspricht und Freude, wichtig zu sein 
in einer Welt voller Fragen und Ängsten.  
 
3. Für alle Menschen in der Kirche 
Lasst uns beten für unseren Bischof Helmut, für alle Priester, Ordensleute, Diakone, Missionare, für 
alle Eheleute, für alle, die in der Kirche sich einsetzten, weil ihnen der Glaube an dich wichtig ist. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, dein Volk ist ein Leib, das aus vielen Gliedern besteht. Lass uns erkennen, dass 
zum Aufbau deines Reiches alle notwendig sind, und mach alle bereit, ihre Aufgabe an ihrem Platz 
zu erfüllen, mit deinen Gaben, die du ihnen geschenkt hast.  
 
4. Für alle, die sich auf die Taufe vorbereiten 
Lasst uns beten für alle, die sich vorbereiten, das Sakrament der Taufe zu empfangen. Führe und 
leite die Menschen zu dir, welche die Liebe zu dir entdeckt haben, welche mit dir eine Freundschaft 
leben möchten. Lass sie dich erfahren, der du uns Leben in Fülle schenken willst.  
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, du bist der Vater aller Menschen. Segne alle, die zu dir Ja sagen in der Taufe, 
nimm von Ihnen, was sei von dir trennt. Lass sie dich immer tiefer erkennen und lieben und mit dir 
ihren Lebensweg gehen. 
  
5. Für die Einheit der Christen 
Lasst uns beten für alle Schwestern und Brüder in den anderen christlichen Kirchen und für alle, die 
sie leiten, die auf der Suche nach Wahrheit sind, die viele unserer Hoffnungen und unseren Glauben 
teilen wenn auch auf anderen Wegen. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, viele leiden unter der Spaltung, die keine Zeichen für den Glauben ist. Doch ist 
schon viel Einigkeit erreicht worden. Lass uns nicht müde werden, einander zu verstehen und 
aufeinander zugehen, damit wir "eins" werden, so wie es Jesus gebetet hat. 
 
 



6. Für die Juden 
Lasst uns beten für die Juden, dein auserwähltes Volk. An ihnen hast du zuerst gezeigt, was du mit 
uns vorhast. Sie waren zwar oft untreu deinem Bund gegenüber, doch du hast sie immer wieder zu 
dir geführt. Jesus, dein Sohn, gehörte zu diesem Volk, darum wollen wir in Liebe und Ehrfurcht 
deines heiligen Volkes gedenken.  
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, du liebst dein heiliges und auserwähltes Volk. Steh deinem Volk auch heute bei. 
Führe es in Zeiten, in denen es unruhig für sie ist, in Zeiten, wo sie verfolgt werden. Segne all ihre 
Mühen in Gebet und Ehrfurcht, dass sie dich als Sinn und Ziel erfahren. 
 
7. Für alle, die nicht an Christus glauben 
Lasst uns beten für alle, die nicht an Christus glauben; viele Menschen suchen nach Wahrheit auf 
verschiedenen Wegen, in verschiedenen Religionen. Viele Menschen spüren eine tiefe Sehnsucht 
nach Wahrheit. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, allen Menschen bist du Vater, allen, die guten Willens sind. Erfülle die Herzen 
auch dieser Menschen, denn unruhig ist unser Herz, bis es Ruhe bei dir findet.  Allen Christen aber 
schenke einen festen Glauben, der in Wort und Tat überzeugt, damit viele Menschen zu dem einen 
guten Hirten finden mögen. 
 
8. Für alle, die nicht an Gott glauben 
Lasst uns beten für alle, die nicht an Gott glauben. Guter Gott, viele Gründe lassen Menschen nicht 
an dich glauben, oft auch durch die Schuld der Frommen. Du aber kennst die Herzen aller Menschen. 
Du wartest auf alle Menschen wie der barmherzige Vater auf seinen Sohn, der sich sein Erbteil 
auszahlen hat lassen. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, du bist der Vater aller Menschen, auch für die, die dich nicht kennen, die nicht 
glauben können, dass es dich gibt. Lass diese Menschen nie aufhören, nach Wahrheit zu suchen und 
zu fragen. Denn du bist zu erkennen in der Schöpfung und in den vielen guten Taten deiner 
Gläubigen. Schenke ihnen den Glauben und öffne auch ihre Herzen. 
  
9. Für die Regierenden 
Lasst uns beten für die Regierenden. 
Gott, du befähigst Menschen, die weltlichen und vergänglichen Dinge zu regeln. Überall beginnt 
dein Reich, wo Gerechtigkeit und Friede das Handeln der Menschen leitet. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, öffne die Herzen der Regierenden für die Menschen, die ihnen anvertraut sind. 
Schenke ihnen den Geist des Friedens, damit Kriege verhindert und Krisen – wie die aktuelle Corona-
Pandemie – überwunden werden. Lass sie zum Wohl aller regieren und nicht der Versuchung von 
Machtmissbrauch und Selbstdarstellung erliegen. 
 
  



10. Für alle Not leidenden Menschen 
Lasst uns beten für alle, die an Not leiden: Einsamkeit, Krankheit, Behinderung, Hoffnungslosigkeit, 
Trauer, Wut, Zorn – besonders beten wir für die vom Corona-Virus infizierten und deren 
Angehörigen. Wir beten auch für alle, die sich in Medizin und in Pflege um kranke Menschen 
kümmern; für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmitteln suchen, und für alle, die 
Entscheidungen treffen müssen. Viele Gesichter kennt die Not. Wir sind berufen Not zu lindern. 
GL 181/1 – Lasset zum Herrn uns beten: Herr, erbarme dich ... 
Allmächtiger Gott, du hast die Schreie deines Volkes in Ägypten gehört. Du hörst auch heute noch 
die vielen Hilferufe. Du sendest uns zu diesen Menschen, die deiner Hilfe bedürfen. Lass nicht zu, 
dass wir unsere Herzen, unsere Ohren, unsere Augen und unsere Münder verschließen, weil wir nur 
für uns selbst leben wollen. 

 
Neben der Suche nach Hilfe und Zuflucht bei Gott, erinnert Karfreitag uns aber auch dran, was 
passiert, wenn wir Gott aus unserem Leben ausschließen… ihn aus unserer Mitte drängen! 

 

wer mag, kann die Passionsgeschichte mit Impulsen,  
die auf einem weiteren ausgelegten Zettel stehen, meditieren 

 
Gott lässt sich beiseiteschieben – Mein Dogmatik-Professor sagte einmal: 
Gottes Liebe ist so groß, dass sie sich lieber ans Kreuz schlagen lässt, als jemanden zu etwas zu 
zwingen! 
 
Halten wir das aus??? 
Was passiert, wenn wir nur uns selber die nächsten sind – 
Versammlungsverbote unterlaufen; Hamsterkäufe tätigen;  
Kranke ausgrenzen … und beschuldigen, Urheber der Krise zu sein; … 
wie lange dauert es, bis die Tabernakel unseres Alltags leer sind? 
 
Karfreitag mahnt uns, es nicht noch einmal soweit kommen zu lassen … 
… ein leerer Tabernakel … darüber wird die Sonne heute untergehen! 
… auch das noch in einer Zeit, wo wir sowieso schon seit 4 Wochen auf die Eucharistie verzichten! 
 
Dennoch ist da die Hoffnung, dass ER in der Stille unserer Dunkelheit uns nahe ist! 
… wachen … beten … bis ER am Ostermorgen wieder greifbar wird!  
 

Wichtige Information für alle Hastenrather und Kievelberger! 
Da bzw. obwohl St. Josef z.Zt. restauriert wird, besteht die Möglichkeit, Osterkerzen am Karsamstag 
ab 18.00 Uhr im Windfang des Hauptportals der Pfarrkirche – unter Beachtung des Abstandsgebots 
- abzuholen. Wer das gesegnete brennende Osterlicht haben möchte, kann dies am Ostersonntag 
ab 9.00 Uhr an gleicher Stelle bekommen. 

 


